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„waipu.tv“ - Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Nachfolgende Vertragsbedingungen haben Gültigkeit im Rahmen von Verträgen, die zwischen der Exa-
ring AG (nachfolgend „Anbieter“ ), Leopoldstraße 236, 80807 München und dem Kunden geschlossen 
werden.

Die Vertragsbedingungen gelten auch, wenn Vertriebspartner ( „Dritte“ ) namens und im Auftrag des 
Anbieters mit dem Kunden Verträge schließen. Bei Verträgen, die der Anbieter im Namen und Auftrag 
Dritter mit dem Kunden schließt, finden für diese Verträge die AGB des Dritten Anwendung.

§ 1 Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen

(1) Für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Anbieter und dem Kunden gelten ausschließlich die 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“ ) in ihrer zum Zeitpunkt der 
Registrierung bzw. Bestellung gültigen Fassung sowie die im Einzelfall geltenden Produktbeschreibun-
gen und Preislisten. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, der 
Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

(2) Sollte der Kunde Folgebestellungen tätigen, gelten für die Folgebestellung die dann gültigen AGB. 

(3) Die „waipu.tv“-Dienste können über eine „waipu.tv“-App online genutzt werden. Der Anbieter weist 
ausdrücklich darauf hin, dass für den Download der für die Nutzung von „waipu.tv“ notwendigen Apps 
die Geschäftsbedingungen der jeweiligen App-Stores (bspw. Apple iTunes Store, Apple App Store, 
Google Play Store, Amazon App-Shop, etc.) ergänzend gelten. Alternativ ist die Nutzung über den 
„waipu.tv“ Web-Player möglich. 

(4) Der Anbieter schließt Verträge über die Nutzung von „waipu.tv“ ausschließlich mit Verbrauchern. 
Der Kunde ist Verbraucher, soweit der Zweck der georderten Lieferungen und Leistungen nicht über-
wiegend seiner gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. Da-
gegen ist Unternehmer jede natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige Personengesellschaft, 
die beim Abschluss des Vertrags in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit handelt.

§ 2 Produktbeschreibung von Diensten und Waren

(1) „waipu.tv“ ist ein IP-Entertainment-Service des Anbieters, über den verschiedene kostenfreie (nach-
folgend „Basismitgliedschaft“ oder „kostenfreie Dienste“) und kostenpflichtige Dienste (nachfol-
gend „kostenpflichtige Dienste“) im Bereich des TV- und Video-Streaming angeboten werden (nach-
folgend zusammen „Dienste“). Die besondere Qualität des „waipu.tv“-Dienstes liegt in der Schaffung 
eines persönlichen TV-Erlebnisses, welches kontinuierlich an die individuellen Interessen und Bedürf-
nisse des Kunden angepasst wird. Zu diesem Zweck bietet „waipu.tv“ jedem Kunden unter anderem 
maßgeschneiderte Programmempfehlungen und unterstützt eine Reihe von inhaltlichen, funktionalen 
und kommunikativen Personalisierungsoptionen. Die verschiedenen kostenfreien und kostenpflichtigen 
Dienste samt deren Leistungsumfang entnehmen Sie bitte den Angebotsbeschreibungen auf der Seite 
www.waipu.tv bzw. den entsprechenden Angebotsseiten Dritter, die einen „waipu.tv“-Dienst vertreiben. 

(2) Der Anbieter kann des Weiteren zusätzliche kostenlose und kostenpflichtige Angebote Dritter anbie-
ten („Dritt-Produkt“) und Verträge im Namen und Auftrag dieser schließen. Der jeweilige Leistungs-
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umfang des Dritt-Produkts entnehmen Sie bitte den Angebotsbeschreibungen auf der Seite  
www.waipu.tv bzw. den entsprechenden Angebotsseiten Dritter, deren Angebote der Anbieter vertreibt.  

(3) Darüber hinaus kann der Anbieter Waren aus dem Bereich der Unterhaltungselektronik (nachfol-
gend „Ware“), wie beispielsweise den „waipu.tv 4K Stick“, vertreiben.

§ 3 Vertragsschluss über Basismitgliedschaft (Registrierung)

(1) Für die Nutzung des Dienstes „waipu.tv“ ist eine Registrierung der Person, die den Dienst nutzen 
möchte (nachfolgend „Interessent“), über die „waipu.tv“-Webseite oder „waipu.tv“-App erforderlich. 
Zur Registrierung berechtigt sind ausschließlich Personen im Alter von über 18 Jahren, die ihren 
Wohnsitz oder ständigen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben. Der Anbieter kann 
jederzeit einen Nachweis über die Altersangabe des Kunden verlangen. Der Kunde darf die Dienste 
ausschließlich zu privaten Zwecken nutzen. 

(2) Zur Durchführung des Registrierungsprozesses hat der Interessent auf der „waipu.tv“-Webseite 
oder über die „waipu.tv“-App insbesondere seine E-Mail-Adresse, seinen Namen, seine Anrede, sein 
korrektes Geburtsdatum und ein von ihm selbst gewähltes Passwort anzugeben. Mit Betätigen des 
Buttons „Registrieren“ gibt der Interessent ein Angebot zur Registrierung und Nutzung des kostenfreien 
„waipu.tv“-Dienstes ab. 
 
(3) Alternativ zu der in §3 Abs. 2 beschriebenen Erstellung eines Nutzerkontos bietet „waipu.tv“ dem 
Interessenten die Möglichkeit, ein Angebot zur Registrierung und Nutzung der kostenfreien Basis-
mitgliedschaft über Dritte abzugeben. Hierfür muss der Interessent ggfs. seine dort hinterlegten Au-
thentifizierungsdaten angeben und erlaubt dem Anbieter, diese als verschlüsselte Zugangsdaten zu 
erfassen. Nachdem der Interessent gegenüber dem Drittanbieter, einem mit dem Drittanbieter verbun-
denen Unternehmen und/oder dem Rechtsnachfolger eines der genannten Unternehmen (gemeinsam 
nachfolgend „Dritte“ ), der Weiterleitung seiner persönlichen Daten zugestimmt hat, werden diese 
entsprechend an „waipu.tv“ bzw. bei Dritt-Produkten vom Anbieter an den Dritten übertragen. Bei der 
Erstellung eines Nutzerkontos über einen Drittanbieter erklärt sich der Interessent mit dem Einbezug 
der AGB des Drittanbieters einverstanden. Dritte sind beispielsweise Facebook („Facebook Connect“), 
Amazon („Amazon Connect“), Sky oder Freenet, wobei Kunden- und Zahlungsbeziehung je nach Part-
ner beim Anbieter und beim Dritten oder aber beim Anbieter alleine liegen können. Die entsprechende 
Regelung wird jeweils bei der Erstellung des Nutzerkontos kenntlich gemacht. Werden notwendige 
Informationen wie in §3 Abs.2 genannt nicht über den Dritten übermittelt (beispielsweise das Geburts-
datum) so ist der Kunde verpflichtet, diese nach Aufforderung anzugeben, um sein Nutzerkonto zu 
vervollständigen. 

(4) Da der Anbieter an die vom Kunden angegebene E-Mail-Adresse rechtlich relevante Informationen 
schicken wird, hat der Kunde dafür Sorge zu tragen, dass die von ihm angegebene E-Mail-Adres-
se stets erreichbar ist und er sie regelmäßig abruft. Der Anbieter wird auf diese E-Mail-Adresse zur 
Erfüllung des Produktbestandteils der persönlichen Empfehlungen redaktionelle Newsletter mit Pro-
gramm-Tipps versenden. Der Kunde kann dem Erhalt solcher E-Mails jederzeit widersprechen. 

(5) Der Anbieter ist berechtigt, den Leistungsumfang der Basismitgliedschaft jederzeit zu ändern, zu 
beschränken oder diese zu beenden. Insbesondere können bisher kostenfreie Dienste für die Zukunft 
gegen Entgelt als kostenpflichtige Dienste angeboten werden. Der Anbieter wird sich bemühen, den 
Kunden in einem solchen Fall mindestens zwei (2) Wochen vorher hierüber zu informieren. Ein auto-
matischer Übergang in einen kostenpflichtigen Abonnement-Vertrag erfolgt nicht. 

(6) Die Basismitgliedschaft wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.



KomMITT-Ratingen GmbH • Kaiserswerther Straße 85 • 40878 Ratingen • Telefon 02102 4828028 • Telefax 02102 48280-99 • info@kommitt.de
www.kommitt.de • HRB Nr. 66642 • Umsatzsteuer-ID-Nr. DE 280253011 • Geschäftsführer: Stefan Hermes

 
§ 4 Vertragsschluss über kostenpflichtige Abonnementdienste

(1) Nach der Registrierung hat der Kunde die Möglichkeit, zusätzliche Abonnement-Verträge über die 
erweiterten, kostenpflichtigen Dienste von „waipu.tv“ abzuschließen. Informationen bzgl. des Leis-
tungsumfangs, etwaiger Einschränkungen sowie über das für die Inanspruchnahme des kostenpflich-
tigen Dienstes zu zahlende Entgelt lassen sich den jeweiligen Produktbeschreibungen und Preislisten 
auf der „waipu.tv“-Webseite entnehmen, die neben diesen AGB ebenfalls in ihrer zum Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses geltenden Fassung Vertragsbestandteil des Abonnements-Vertrages werden, sofern 
ein entsprechender Vertrag zustande kommt. Die in der Preisliste aufgeführten Preise verstehen sich 
inklusive der jeweils geltenden Mehrwertsteuer in gesetzlicher Höhe. 

(2) Zum Abschluss eines Abonnement-Vertrages hat sich der Kunde (i) über die „waipu.tv“-Webseite 
oder die „waipu.tv“-App über seinen „waipu.tv“-Account einzuloggen, (ii) das gewünschte Abonnement 
sowie (iii) die gewünschte Zahlungsart auszuwählen und die erforderlichen Zahlungsdaten einzutra-
gen. (iv) Sein Angebot zum Abschluss eines Vertrages über ein kostenpflichtiges Abonnement gibt der 
Kunde zum Abschluss des Bestellprozesses mit dem Anklicken des Bestellbuttons „Zahlungspflichtig 
bestellen“ ab. 

(3) Alternativ dazu kann ein „waipu.tv“-Abonnement-Vertrag auch über Dritte abgeschlossen werden. 
Auch in diesem Fall schließt der Kunde den Bestellprozess mit dem Anklicken des Bestellbuttons „Zah-
lungspflichtig bestellen“ ab. Ebenfalls erhält der Kunde die gültigen AGB in ihrer zum Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses geltenden Fassung, die entsprechend Vertragsbestandteil des Abonnements-Ver-
trages werden, sofern ein entsprechender Vertrag zustande kommt. Zusätzlich zu den AGB des Anbie-
ters kann der Kunde auch noch die AGB eines Dritten erhalten, sofern in diesem Fall mit dem Dritten 
ein Vertragsschluss und/oder über ihn die Zahlungsabwicklung erfolgt. Nach Vertragsschluss erhält 
der Endkunde einen Authentifizierungscode, mit dem er den Dienst aktivieren kann. Mit Versand des 
Codes an die vom Kunden angegebenen Kontaktdaten hat der Anbieter seine Pflicht erfüllt, unabhän-
gig davon, ob der Kunde den Code abruft; falsche Kontaktdaten gehen zu Lasten des Kunden (siehe 
auch § 3 Abs. 4). 

(4) Zusätzlich bietet „waipu.tv“ automatisch endende, zeitlich begrenzte Abonnement-Verträge mittels 
Guthabenkarten, für die ein einmaliges, vorab zu entrichtendes Entgelt entfällt („Guthaben-Karten“). 
Guthaben-Karten sind digital als auch physisch verfügbar und gelten ausschließlich für das auf der 
Guthaben-Karte ausgewiesene Produkt. Mit Kauf der Guthaben-Karte akzeptiert der Kunde die beim 
Kauf genannten Guthaben-Bedingungen. Die Aktivierung von Guthaben erfordert die Einwilligung in 
die gültigen AGB in ihrer zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltenden Fassung, die entsprechend 
Vertragsbestandteil des Abonnements-Vertrages werden, sofern ein entsprechender Vertrag zustande 
kommt. 

(5) Des Weiteren kann „waipu.tv“ im Auftrag von Dritten zusätzliche Dienste und Optionen vertreiben, 
die den Endkunden über eine über die „waipu.tv“-Webseite oder „waipu.tv“-App oder über den Dritten 
direkt zugänglich gemacht werden. „waipu.tv“ ist in einem solchen Fall nicht für das Angebot des Drit-
ten verantwortlich. Für die Nutzung der Dienste und Optionen Dritter muss der Kunde einen Vertrag mit 
dem Dritten abschließen; ggfs. gelten auch zusätzliche Datenschutzbestimmungen. Ebenfalls können 
Abrechnung und Zahlungsabwicklung für diese Dienste bei dem Dritten liegen. Solche Angebote macht 
der Anbieter entsprechend kenntlich. 

(6) Der Anbieter kann die Bestellung des Kunden durch Versand einer Annahmeerklärung in separa-
ter E-Mail oder durch Freischaltung der kostenpflichtigen Dienste innerhalb von zwei (2) Werktagen 
annehmen, wobei der Zugang beim Kunden maßgeblich ist. Als Werktage sind alle Wochentage mit 
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Ausnahme von Samstagen, Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen am Sitz des Anbieters in München 
(Bayern) zu verstehen. In dieser E-Mail oder in einer separaten E-Mail wird der Vertragstext (beste-
hend aus Bestellung, AGB und Auftragsbestätigung) dem Kunden auf einem dauerhaften Datenträger 
(E-Mail oder Papierausdruck) zugesandt bzw. darauf verlinkt (Vertragsbestätigung). Der Vertragstext 
wird unter Wahrung des Datenschutzes gespeichert. 

(7) Der Anbieter kann das vom Kunden gewählte Abonnement-Paket hinsichtlich einzelner Bestand-
teile anpassen, um dem individuellen Nutzungsverhalten des Kunden entsprechend optimierte Leis-
tungs-Bestandteile zur Verfügung zu stellen. Nachteile des Kunden, wie der Austausch des gebuchten 
Produkts oder preisliche Änderungen, sind hiermit nicht verbunden. 

(8) Der Anbieter kann dem Kunden Leistungen zur Verfügung stellen, die über den gebuchten Leis-
tungsumfang hinausgehen. Im Fall von Aufnahmespeicher kann der Anbieter dem Kunden über die 
gebuchte Stundenanzahl hinaus Aufnahmen speichern. Diese kann der Kunde jedoch erst nach Lö-
schung alter Aufnahmen oder durch Zubuchen von zusätzlichem Speicher ansehen. Der Anbieter ist 
zu keiner Zeit verpflichtet, Aufnahmen über das gebuchte Speichervolumen hinaus vorzuhalten. Sofern 
ein Kunde seinen gebuchten bzw. in seinem Paket enthaltenen Aufnahmespeicher überschreitet, so ist 
der Anbieter berechtigt, diese Mehr-Aufnahmen zu löschen. Der Nutzer wird hierüber im Vorfeld infor-
miert und kann dann seine Aufnahmen verwalten (Löschung ungewollter Aufnahmen oder Buchung 
von additivem Speicherplatz). 

(9) Komfort-Funktionen wie Aufnahme, Pause oder Restart können aus lizenzrechtlichen Gründen 
für einzelne Sender oder Sendungen nicht zur Verfügung stehen. Der Anbieter kann – nur sofern aus 
lizenzrechtlichen Gründen notwendig – getätigte Aufnahmen des Kunden nachträglich löschen.

§ 5 Kostenfreie Probephase

(1) Der Anbieter kann dem Kunden kostenpflichtige Dienste oder Optionen für eine gewisse Zeit 
kostenfrei anbieten ( „Probeangebot“ ). Jeder Kunde kann ein solches Probeangebot nur einmal 
wahrnehmen. Es steht zur Verhinderung von Missbrauch im angemessenen Ermessen des Anbieters 
festzulegen, ob ein Kunde ein Probeangebot erhält. Der Anbieter kann verlangen, dass der Kunde zur 
Nutzung des Probeangebots seine Zahlungsdaten angeben muss. 

(2) Der Anbieter kann dem Kunden - beispielsweise direkt nach der Registrierung - eine zeitlich be-
grenzte kostenfreie Probephase zur Verfügung stellen, ohne dass der Kunde eine kostenpflichtige 
Bestellung tätigt. Der Kunden kann in diesem Fall direkt nach der Registrierung das Probeangebot 
nutzen. In einem solchen Fall endet das Probeangebot automatisch, ohne dass der Kunde kündigen 
muss. 

(3) Der Anbieter kann dem Kunden zudem ein Probeangebot unterbreiten, das in ein kostenpflichtiges 
Abonnement übergeht. Eine solche kostenpflichtige Verlängerung wird dem Kunden jeweils vor Ab-
schluss eines solchen Probeangebots angezeigt und muss von diesem aktiv mit dem Hinweis „Zah-
lungspflichtig bestellen“ akzeptiert werden. Es steht dem Kunden frei, das Probeangebot jederzeit vor 
Ablauf des Probezeitraums ohne Angabe von Gründen zu kündigen. Die Form der Kündigung richtet 
sich dabei nach den in §15 aufgeführten Kündigungsmöglichkeiten. 

(4) Übt der Kunde sein Kündigungsrecht nicht rechtzeitig aus, so wird das Vertragsverhältnis nach 
Ablauf des Probezeitraums mit dem bei der Registrierung zum Probeangebot ausgewählten Abon-
nement-Vertrag kostenpflichtig fortgesetzt. Die vereinbarte Mindestvertragslaufzeit beginnt mit der 
Nutzungsmöglichkeit des kostenpflichtigen Dienstes. Sofern der Kunde sein Abonnement über Dritte 
geschlossen und dabei andere Kündigungszeiten akzeptiert hat, gelten die Bestimmungen aus dem 
Vertrag mit dem Dritten fort.
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§ 6 Vertragsschluss bei Warenerwerb und Überlassung von Waren

(1) Neben den voranstehend bezeichneten Diensten können vom Anbieter Waren aus dem Bereich 
Unterhaltungselektronik – insbesondere Streaming-Media-Adapter, wie beispielsweise den „waipu.tv 
4K Stick“ – erworben werden. Der Warenerwerb sowie die Nutzung der waipu.tv-Dienste auf einer vom 
Anbieter verkauften Ware kann den Abschluss einer Basismitgliedschaft bzw. eines kostenpflichtigen 
Abonnementdienstes voraussetzen.

(2) Der Anbieter kann dem Kunden im Rahmen des Vertragsverhältnisses kompatible Endgeräte wie 
beispielsweise den „waipu.tv 4K Stick“ im Rahmen eines Mietverhältnisses überlassen. Diese Endge-
räte verbleiben im Eigentum des Anbieters und müssen nach Vertragsende auf Verlangen des An-
bieters auf Kosten des Kunden an den Anbieter zurückgesandt werden. Der Anbieter berechnet dem 
Kunden den Verbrauchswert aller Endgeräte, die nicht innerhalb von 14 Tagen nach Vertragsende 
beim Anbieter eingegangen sind, es sei denn der Kunde hat den nichtfristgerechten Zugang nicht zu 
vertreten.

(3) Die automatische Empfangsbestätigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung des Kunden 
beim Anbieter eingegangen ist und stellt keine Annahme des Angebots dar. Der Vertrag kommt erst 
durch die Abgabe der Annahmeerklärung durch den Anbieter zustande, die mit einer gesonderten 
E-Mail (Auftragsbestätigung) versandt wird. In dieser E-Mail oder in einer separaten E-Mail, jedoch 
spätestens bei Lieferung der Ware, wird der Vertragstext (bestehend aus Bestellung, AGB und Auf-
tragsbestätigung) dem Kunden vom Anbieter auf einem dauerhaften Datenträger (E-Mail oder Papier-
ausdruck) zugesandt bzw. darauf verlinkt (Vertragsbestätigung). Der Vertragstext wird unter Wahrung 
des Datenschutzes gespeichert.

(4) Die Stromversorgung für diese Endgeräte ist durch den Kunden bereitzustellen. Zum Betrieb dieser 
Endgeräte dürfen ausschließlich Betriebsmittel und Zubehör verwendet werden, die vom Anbieter 
oder dem Hersteller der Endgeräte zur Verwendung empfohlen werden. Die überlassenen Endgeräte 
sind pfleglich zu behandeln. Der Kunde haftet für jede von ihm oder von Dritten verschuldete Beschä-
digung, für die er einzustehen hat. Der Kunde verpflichtet sich, das Endgerät ausschließlich mit vom 
Anbieter zugelassener Firmware zu betreiben. Instandhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an über-
lassenen Endgeräten dürfen ausschließlich vom Anbieter durchgeführt werden.

(5) Reklamiert der Kunde einen Fehler eines Endgerätes, überprüft der Anbieter dessen Funktions-
fähigkeit. Ist das Gerät defekt, wird dem Kunden ein Austauschgerät zugesandt. Der Kunde ist ver-
pflichtet das defekte Endgerät unverzüglich an eine vom Anbieter benannte Adresse zu senden. Ist 
das Gerät bei Einlieferung zur Überprüfung funktionsfähig oder ist der Fehler auf ein Verschulden des 
Kunden zurückzuführen, ist der Anbieter berechtigt, die durch die Überprüfung/Reparatur anfallenden 
Kosten dem Kunden nach Aufwand in Rechnung zu stellen. 

(6) Der Anbieter ist berechtigt das dem Kunden überlassene Endgerät durch ein mindestens gleichwer-
tiges Gerät zu ersetzen, wenn technische oder betriebliche Gründe dies erforderlich machen.

§ 7 Lieferung, Verfügbarkeit und Versandkosten von Waren

(1) Die von dem Anbieter angegebenen Lieferzeiten für Waren berechnen sich vom Zeitpunkt der Auf-
tragsbestätigung, vorherige Zahlung des Kaufpreises vorausgesetzt. Sofern für die jeweilige Ware auf 
der Internetpräsenz keine oder keine abweichende Lieferzeit angegeben ist, beträgt diese in der Regel 
3 bis 5 Tage.
(2) Ist die Ware zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden vorübergehend nicht verfügbar, teilt der An-
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bieter dem Kunden dies in der Auftragsbestätigung mit. Bei einer Lieferungsverzögerung von mehr als 
zwei (2) Wochen hat der Kunde das Recht, vom Vertrag in entsprechendem Umfang zurückzutreten. 
Das gesetzliche Widerrufsrecht des Kunden (siehe § 16) wird hiervon nicht berührt. Ist die Ware dau-
erhaft nicht lieferbar, sieht der Anbieter von einer Auftragsbestätigung ab. Ein Vertrag kommt in diesem 
Fall nicht zustande.
(3) Es bestehen die folgenden Lieferbeschränkungen: Der Anbieter liefert nur an Kunden, die ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt (Rechnungsadresse) und eine Lieferadresse in der Bundesrepublik Deutschland 
haben.
(4) Alle angegebenen Preise verstehen sich einschließlich der jeweils gültigen Umsatzsteuer in gesetz-
licher Höhe.
(5) Die entsprechenden Versandkosten werden dem Kunden im Bestellformular angegeben und sind 
vom Kunden zu tragen.
(6) Der Versand der Ware erfolgt per Postversand.
(7) Der Kunde hat im Falle eines Widerrufs sowie wegen eines durch den Kunden verursachten Rück-
versands (bspw. Abholfrist überschritten, falsche Adresse) die unmittelbaren Kosten der Rücksendung 
zu tragen.
(8) Altgeräte können durch den Kunden beim Wertstoff- oder Recyclinghof entsorgt oder an den Anbie-
ter zurückgesandt werden. Der Anbieter nimmt Altgeräte gemäß WEEE-Richtlinie 2012/19/EU zurück. 
Die Kosten der Rücksendung trägt der Kunde.

§ 8 Eigentumsvorbehalt

Bis zur vollständigen Bezahlung verbleiben gelieferte Waren im Eigentum des Anbieters. Sofern der 
Anbieter Kunden Waren zur Miete zur Verfügung stellt, verbleiben diese ebenfalls im Eigentum des 
Anbieters und müssen nach Ablauf des Vertrags an diesen zurückgesendet werden. Der Kunde hat in 
diesem Fall die unmittelbaren Kosten der Rücksendung zu tragen.

§ 9 Nutzung des Dienstes

(1) Die Nutzung von „waipu.tv“ kann nur unter den in den Angebotsbeschreibungen auf der Seite  
www.waipu.tv bzw. den entsprechenden Angebotsseiten Dritter, die einen „waipu.tv“-Dienst vertreiben, 
beschriebenen technischen Voraussetzungen erfolgen; insbesondere ist ohne zusätzliche Buchung 
einer Mobil-Option eine mobile Nutzung bei einzelnen Sendern nur eingeschränkt möglich. Eine Nut-
zung außerhalb Deutschlands ist aus lizenzrechtlichen Gründen nur bei vorübergehenden Aufenthalten 
innerhalb der Europäischen Union möglich. Welche das sind, ist in den jeweiligen Produktbeschreibun-
gen auf der „waipu.tv“-Webseite aufgeführt.

(2) Voraussetzung für die Nutzung der „waipu.tv“-Dienste ist neben dem Download und der Installation 
der „waipu.tv“-App auf einem Smartphone, Tablet oder einem sonstigen geeigneten Empfangsgerät 
ein Internetzugang. Der „waipu.tv“-Dienst bietet dem Kunden darüber hinaus die Möglichkeit, mediale 
Inhalte auf gekoppelte TV-Bildschirme zu verschieben, um die Inhalte in voller Größe und maximaler 
Qualität erleben zu können. Voraussetzung hierfür ist die Verfügbarkeit eines TV-Empfangsgerätes mit 
HDMI-Anschluss und eines geeigneten Streaming-Adapters (beispielsweise „waipu.tv 4K Stick“ oder 
Google „Chromecast“) bzw. ein sonstiges geeignetes Empfangsgerät. Der Anbieter ist nicht verant-
wortlich für die Leistungsfähigkeit oder Funktionalität der von den Kunden eingesetzten Geräte ein-
schließlich deren Kompatibilität mit den Diensten des Anbieters. Eine Ausnahme gilt für auf der Inter-
netpräsenz des Anbieters erworbene Waren für welche die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere 
Gewährleistungsrechte, gelten. Zusätzlich ist die Nutzung mittels Web-Player möglich.

(3) Bei der Nutzung der Dienste können Kosten bei Dritten für die Datenverbindung anfallen. Die Da-
tenverbindung ist ausdrücklich nicht im Leistungsumfang des Anbieters enthalten.
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(4) Aus lizenzrechtlichen Gründen stehen einige Programmangebote und Funktionalitäten der Dienste 
nicht gleichermaßen für alle Sender zur Verfügung, des Weiteren stehen einige Programmangebote 
und Funktionalitäten der Dienste nur bei stationärer Nutzung zur Verfügung, d.h. wenn der Kunde sich 
zu Hause befindet. Sofern der Kunde Heimnetzwerk-limitierte Funktionalitäten und Programmangebote 
nutzen möchte muss er vorab den “waipu.tv“-Diensten in seinem Heimnetzwerk die Standortermittlung 
über die Ortungsdienste des Betriebssystemherstellers erlauben. Nach erfolgter Standortfreigabe ver-
arbeitet und speichert der Anbieter verfügbare Netzwerkinformationen des Heimnetzwerkes (z.B. die 
BSSID). Der Kunde darf nur solche WLANs als Heimnetzwerke angeben, an denen er tatsächlich auch 
einen Wohnsitz hat; bei Missbrauch kann der Anbieter die Nutzung des Dienstes durch den Kunden 
aussetzen und/oder den Vertrag außerordentlich kündigen.

(5) Eine gleichzeitige Nutzung der „waipu.tv“-Dienste auf mehreren Endgeräten bzw. mit mehreren 
Streams ist erlaubt, soweit eine solche Nutzung im Rahmen der jeweiligen Produktbeschreibung aus-
drücklich zugelassen ist; Im Übrigen ist diese ausgeschlossen.

(6) Der Kunde hat die für die Nutzung des Dienstes notwendigen Angaben wahrheitsgemäß zu beant-
worten. Änderungen der notwendigen persönlichen Daten, insbesondere Daten der Bankverbindung 
und Rechnungsanschrift, sind unverzüglich anzuzeigen respektive fortlaufend zu aktualisieren. Die 
Pflege der Kunden- und Zahlungsdaten ist nach erfolgreicher Anmeldung auf der Website www.waipu.
tv im Bereich „Mein Konto“ unter Menüpunkt „Kontodaten“ jederzeit vom Kunden selbständig vorzu-
nehmen.

(7) Alle Zugangsdaten, die der Kunde erhält, sind jederzeit vertraulich zu behandeln. Um einen Miss-
brauch der Zugangsdaten auszuschließen, ist der Kunde verpflichtet, diese sicher zu verwahren und 
einen Zugriff Dritter auszuschließen. Die unter § 10 aufgeführte Lizenzvereinbarung ist nicht übertrag-
bar.

§ 10 Lizenz

(1) Die durch den Anbieter zur Verfügung gestellten Dienste, Apps und Inhalte sind rechtlich ge-
schützt, insbesondere durch Urheber- und Leistungsschutzrechte. Entsprechend räumt der Anbieter 
dem Kunden während der Bereitstellung der Dienste vorbehaltlich der Einhaltung aller gesetzlichen 
und vertraglichen Bestimmungen durch den Kunden ein nichtausschließliches, nichtübertragbares, 
nicht unterlizenzierbares, widerrufliches und räumlich auf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 
beschränktes Recht ein, die mit „waipu.tv“ bereitgestellten Inhalte gemäß den Nutzungsbestimmungen 
zur nichtgewerblichen, privaten Nutzung aufzurufen, anzusehen, zu nutzen und anzuzeigen. Darüber 
hinaus ist es dem Kunden nicht gestattet, bereitgestellte Inhalte und/oder Software zu bearbeiten, zu 
vervielfältigen, zu verbreiten, umzugestalten, auszustellen, zu entfernen und/oder öffentlich wiederzu-
geben.
(2) Der Kunde darf kein Reverse-Engineering bei der bereitgestellten Software, insbesondere der App, 
selbst oder durch Dritte durchführen. Insbesondere darf der Kunde die Software nicht in unbefugter 
Weise verwerten, kopieren, modifizieren, vermieten, verleihen, verbreiten, bearbeiten, dekompilieren 
oder auf andere Weise versuchen, den Quellcode der Software herzuleiten.

§ 11 Zahlungsbedingungen

Die nachfolgenden Regelungen zu den Zahlungsbedingungen finden nur bei direkt mit „waipu.tv“ ge-
schlossenen Verträgen Anwendung. Sofern der Kunde „waipu.tv“ über Dritte als integrativen Bestand-
teil eines Drittvertrages geschlossen hat und/oder mit dem Dritten einen Vertrag geschlossen hat oder 
die Zahlung über den Dritten abgewickelt wird, gelten die nachfolgenden Bestimmungen nicht, sondern 
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es finden die Zahlungsbedingungen des Dritten gemäß dessen AGB Anwendung.

(1) Die Gebühren für kostenpflichtige Dienste sowie Mietgebühren für kompatible Endgeräte sind 
periodisch wiederkehrend im Voraus, für Guthaben-Karten oder einen Warenerwerb einmalig vorab zu 
zahlen. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, werden die Abonnements auf Monats-
basis (nachfolgend „Abonnementperiode“) angeboten. Der Anbieter rechnet gegenüber dem Kunden 
die Gebühren des gewählten kostenpflichtigen Dienstes über die von den Kunden gewählte Zah-
lungsmethode ab. Die Abbuchung erfolgt jeweils monatlich (i) an dem Kalendertag, an dem der Kunde 
erstmals den kostenpflichtigen Dienst gebucht hat oder (ii) am ersten eines Monats. Erteilt der Kunde 
dem Anbieter direkt oder über einen Drittanbieter ein SEPA-Mandat für die Einziehung der sich aus der 
Vereinbarung ergebenden Zahlungen, werden dem Kunden Betrag und Belastungstermine mit einem 
Vorlauf von mindestens fünf (5) Werktagen vor Abbuchung mitgeteilt. Sollten Kunde und Kontoinhaber 
nicht identisch sein, ist der Kunde verpflichtet, diese Information an den Kontoinhaber weiterzuleiten 
und diesen über alle vorangekündigten Abbuchungen zu informieren.

(2) Sofern der Kunde während einer laufenden Abonnementperiode zusätzliche kostenpflichtige Diens-
te oder Leistungsoptionen beziehen möchte, behält sich der Anbieter das Recht vor, dem Kunden für 
diese die Kosten für die verbleibende Anzahl an Tagen bis zur nächsten ordentlichen periodischen 
Abrechnung zu berechnen. Die nächste ordentliche periodische Abrechnung enthält dann die Gebüh-
ren für alle vom Kunden ausgewählten weiteren kostenpflichtigen Dienste. Einzelheiten über alle zur 
folgenden Abonnementperiode anfallenden Gebühren werden in einer Rechnung per E-Mail aufge-
führt, die nach der Buchung zusätzlicher kostenpflichtigen Dienste und/oder Leistungsoptionen versen-
det wird.

(3) Der Anbieter gewährt dem Kunden keine Rückerstattung oder Gutschrift für nicht vollständig ge-
nutzte Monate. Eine Ausnahme gilt bei Ausübung des Widerrufsrechts und im Zusammenhang mit 
Ausfällen. Eine Gebührenerstattung für eine unterbliebene oder nur teilweise erfolgte Nutzung des 
kostenpflichtigen Diensts erfolgt nicht. Ebenso erfolgt keine Rückzahlung für angefangene Monate.

(4) Der Kunde stimmt bereits jetzt zu, dass der Anbieter seine im Zusammenhang mit der Lieferung 
des Leistungsgegenstandes entstandenen fälligen Forderungen an Dritte abtreten und/oder belasten 
darf.

(5) Es werden die im Rahmen der Angebotsdarstellung aufgeführten Zahlungssysteme, insbesondere 
Kreditkarten und PayPal akzeptiert. Es können ausschließlich deutsche Kreditkarten genutzt werden, 
sofern Bankeinzug angeboten wird, ist dieser für Konten innerhalb der EU möglich. Der Zahlungsein-
zug erfolgt in der Regel durch den jeweils für den Bezahlvorgang beauftragten Dienstleister. Soweit 
der beauftragte Dienstleister im Einzelfall eigene allgemeine Geschäftsbedingungen einbezieht, gelten 
diese für die Zahlungsabwicklung ausschließlich. Gegenfalls muss der Kunde über ein Kundenkonto 
bei dem Dienstleister verfügen.

(6) In dem Fall, dass eine Abbuchung oder Einziehung der Entgelte fehlschlägt oder nicht möglich ist 
und durch den Kunden zu vertreten ist, hat der Anbieter das Recht, den Zugang des Kunden zu sper-
ren. Die Sperre entbindet den Kunden nicht von seiner Verpflichtung zur Zahlung. Eine Sperre wird 
aufgehoben oder unterbleibt, falls gegen die Forderung begründete Einwendungen erhoben werden 
oder eine Stundungsvereinbarung getroffen worden ist.

(7) Die Sperrung entbindet den Kunden nicht von der weiteren Zahlung der Gebühren für die kosten-
pflichtigen Dienste insbesondere bei Verträgen mit einer mehrmonatigen Laufzeit; sonstige Ansprü-
che und Rechtsmittel des Anbieters bleiben unberührt. Der Anbieter behält sich des Weiteren vor, bei 
vorzeitiger Kündigung seitens des Anbieters wegen ausstehender Forderung, eine in Hinblick auf die 
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ausstehende Forderung angemessene einmalige Pauschale in Rechnung zu stellen. Dem Kunden 
bleibt der Nachweis gestattet, dass kein bzw. ein geringerer Schaden entstanden sei.

(8) Der Kunde kann seine Zahlungsart in seinem Kundenkonto jederzeit ändern, sofern das Kunden-
konto nicht gesperrt ist.

(9) Rückerstattungsansprüche des Kunden wegen zu viel gezahlter Beträge, Doppelzahlungen usw. 
werden dem Rechnungskonto des Kunden gutgeschrieben und mit der nächstfälligen Abrechnung ver-
rechnet. Sollte eine weitere Forderung des Anbieters nicht entstehen – beispielsweise, weil der Kunde 
sämtlichen kostenpflichtigen Dienste gekündigt hat – wird der Anbieter dem Kunden den überbezahlten 
Betrag mittels des Zahlungsmittels erstatten, das der Kunde für die Zahlung verwendet hat.

(10) Sollte die Abbuchung oder Einziehung der Entgelte fehlschlagen oder nicht möglich sein und dies 
durch den Kunden zu vertreten sein, ist der Anbieter berechtigt, die hierdurch zusätzlich angefallenen 
Kosten, die insbesondere durch Bank- und Bearbeitungsgebühren verursacht werden, in Rechnung zu 
stellen. Dem Kunden bleibt der Nachweis gestattet, dass kein bzw. geringerer Schaden entstanden sei.

(11) Scheitert die Zahlung via Bankeinzug, Kreditkarte oder PayPal, veranlasst der Kunde nach ent-
sprechender Benachrichtigung durch den Anbieter selbstständig im „waipu.tv“-Kundenkonto die Be-
gleichung, indem der Kunde die Zahlungsdaten dort aktualisiert oder über den Button „SEPA erneut 
veranlassen“ eine erneute Lastschrift auslöst.

(12) Der Kunde stimmt zu, dass er Rechnungen und Mahnungen elektronisch erhält. Elektronische 
Rechnungen werden den Kunden im PDF-Format im „waipu.tv“-Kundenkonto auf der „waipu.tv“-Web-
seite zur Verfügung gestellt und können dort jederzeit eingesehen oder heruntergeladen werden.

§ 12 Verfügbarkeit der Dienste

(1) Die „waipu.tv“-Dienste werden dem Kunden ohne Garantie und so wie diese abrufbar sind, zur 
Verfügung gestellt. In der Regel ist „waipu.tv“ für den Kunden 24 Stunden am Tag verfügbar. Der An-
bieter muss sich jedoch vorbehalten, die Betriebszeiten – wenn dies aus technischen Gründen (z.B. 
Wartung), aus Gründen der Sicherheit des Netzbetriebes, zur Aufrechterhaltung der Netzintegrität, 
oder aus Gründen des Datenschutzes erforderlich ist – in zumutbarem Umfang einzuschränken. Diese 
Einschränkungen gelten nicht als Störungen oder Beschränkungen im Sinne von Abs. 2.

(2) Soweit der Anbieter die jeweilige Störung oder Beschränkung zu vertreten hat und diese entweder 
länger als 48 Stunden aufeinanderfolgend oder innerhalb einer Abrechnungsperiode länger als 48 
Stunden besteht, ist der Kunde zur anteiligen Minderung der Gebühr für den jeweiligen kostenpflichti-
gen Dienst für die Abrechnungsperiode berechtigt.

(3) Der Anbieter trägt keinerlei Verpflichtung für vertriebene Dienste Dritter, sofern die Durchführung 
dieser nicht bei „waipu.tv“ liegt. Solche Angebote macht der Anbieter entsprechend § 4 Abs. 5 kennt-
lich.

§ 13 Haftung, Gewährleistung und Verfügbarkeit des Dienstes

(1) Die Gewährleistungsrechte des Kunden richten sich, soweit im Folgenden oder in den Produktbe-
schreibungen nichts Anderes bestimmt ist, nach den gesetzlichen Bestimmungen.

(2) Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind 
Schadensersatzansprüche des Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit 
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oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie die Haftung für sonsti-
ge Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Anbieters, seiner 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, 
deren Erfüllung zur Erreichung des Ziels des Vertrags notwendig sind.

(3) Aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) haftet der Anbieter nur auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, es 
handelt sich um Schadensersatzansprüche des Kunden aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit.

(4) Die Einschränkungen der Abs. 1 und 2 gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und Erfül-
lungsgehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend gemacht werden.

(5) Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt.

(6) Der Kunde kann keine Rechte auf Leistungserbringung oder Gewährleistung geltend machen, 
sofern eine Einschränkung insbesondere auf technischen Umständen beruht, die der Anbieter nicht 
zu vertreten hat. Insbesondere hat der Anbieter keinen Einfluss darauf, ob (i) der jeweilige TV-Sender 
oder Inhaltelieferant für sein gesamtes Programm oder Teile des Programms über die für die Verbrei-
tung über „waipu.tv“ notwendigen Rechte verfügt. Ist dies nicht der Fall, erscheint bei der entsprechen-
den Sendung oder Teil einer Sendung lediglich ein schwarzer Bildschirm (sog. Black Screen); (ii) der 
Umfang verfügbarer Leistungen, insbesondere bestimmter TV-Kanäle, kann regional unterschiedlich 
sein („Geo-Filterung“). Dies kann sowohl vom jeweiligen Endgerät als auch vom Internetzugang ab-
hängen. So kann auf einige Angebote zum Beispiel nicht über Mobilfunk zugegriffen werden; (iii) der 
Anbieter ist nicht für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Rechtmäßigkeit der durch die TV-Sender oder 
durch andere Inhaltelieferanten bereitgestellter Inhalte verantwortlich.

§ 14 AGB- und Preisanpassungsklausel

(1) Der Anbieter ist berechtigt, diese AGB mit einer Frist von sechs (6) Wochen im Voraus zu ändern. 
Die jeweilige Änderung wird der Anbieter dem Kunden per E-Mail, In-App-Benachrichtigung oder 
schriftlich bekannt geben. Gleichzeitig wird der Kunde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die je-
weilige Änderung Gegenstand des zwischen den Vertragsparteien bestehenden Vertrages wird, wenn 
der Kunde dieser Änderung nicht innerhalb einer Frist von sechs (6) Wochen ab Bekanntgabe der 
Änderung in Textform, z.B. per E-Mail, widerspricht.

(2) Der Anbieter ist berechtigt, Preise für die Zukunft zum Ausgleich gestiegener Kosten oder aufgrund 
einer Erhöhung der gesetzlichen Mehrwertsteuer in angemessener Höhe zu den gestiegenen Kosten 
anzuheben. § 14 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend, so dass ein Kunde, der die Preiserhöhung nicht an-
nehmen will, sein Abonnement über sein Nutzerkonto innerhalb der „waipu.tv“-App oder auf der „wai-
pu.tv“-Website zu dem Zeitpunkt, zu dem die Preiserhöhung wirksam wird, kündigen kann. Wird das 
Abonnement nicht gekündigt, wird der neue Preis wie angekündigt wirksam. Hierauf weist der Anbieter 
den Kunden bei der Mitteilung über die Preiserhöhung hin.

§ 15 Kündigung

Die nachfolgenden Regelungen finden keine Anwendungen, sofern der Kunde „waipu.tv“ über Dritte als 
integrativer Bestandteil eines Drittvertrages geschlossen hat. Ist dies der Fall, finden die Kündigungs-
bedingungen des Dritten gemäß dessen AGB Anwendung; eine etwaige Kündigung hat gegenüber 
dem Dritten zu erfolgen. Sofern der Anbieter nach aktiver Zustimmung oder Aufforderung des Kunden 
Dienstleistungen aus einer bestehenden Vertragsbeziehung mit einem Dritten temporär übernimmt 
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(beispielsweise sein bestehendes Netflix-Abo mit seinem „waipu.tv-Account“ verknüpft um dadurch 
einen Preisvorteil zu erhalten), so fallen die temporär vom Anbieter ausgeübten Dienstleistungen nach 
Kündigung an den Dritten, also den ursprünglichen Vertragspartner des Kunden, zurück. Ist dies der 
Fall, finden die Kündigungsbedingungen des Dritten gemäß dessen AGB Anwendung; eine etwaige 
Kündigung des Dritt-Produkts hat dann gegenüber dem Dritten zu erfolgen. 

(1) Der Kunde kann die Nutzung der Basismitgliedschaft über den kostenfreien Dienst jederzeit been-
den und die App deinstallieren.

(2) Der Kunde kann Verträge über kostenpflichtige Dienste je nach Abonnement-Vertrag unter Beach-
tung der vereinbarten Mindestlaufzeit jederzeit zum Ablauf des aktuellen Vertragsmonats kündigen. 
Bei Verträgen mit einer Vertragslaufzeit ab 12 Monaten die vor dem 01.03.2022 geschlossen wurden, 
gilt die bei Vertragsschluss vereinbarte Verlängerung von jeweils 12 Monaten fort, die Kündigung kann 
jederzeit bis zum Ende des jeweiligen Vertragsjahres ausgesprochen werden. Abonnement-Verträge 
von Kunden mit Guthaben-Karten enden automatisch, eine Unterbrechung oder vorzeitige Kündigung 
ist nicht möglich.

(3) Um zu kündigen, muss der Kunde innerhalb der „waipu.tv“-App oder auf der „waipu.tv“-Webseite 
nach entsprechender Anmeldung auf die Seite „Mein Konto“ unter dem Menüpunkt „Mein Paket“ navi-
gieren und den dortigen Anweisungen zur Kündigung folgen. Die Möglichkeit den Vertrag auf anderem 
Wege, etwa unter Wahrung der Textform, z.B. per E-Mail an support@waipu.tv, zu kündigen, bleibt von 
der Möglichkeit nach Satz 1 unberührt.

(4) Der Kunde hat zu beachten, dass die Deinstallation der „waipu.tv“-App nicht dazu führt, dass die 
kostenfreien und/oder kostenpflichtigen Dienste beendet und/oder gekündigt werden. Deinstalliert der 
Kunde die „waipu.tv“-App, ohne das kostenpflichtige Abonnement beendet zu haben, fallen auch wei-
terhin Kosten für ihn an.

(5) Mit Ende des kostenpflichtigen Dienstes erlischt der Zugriff des Kunden auf die kostenpflichten 
Dienste und Leistungen. Entsprechend ist auch kein Zugriff auf den kundenindividuellen Aufnahme-
speicher und die während der Nutzung des kostenpflichtigen Dienstes getätigten Aufnahmen möglich.

(6) Kündigt der Kunde einen kostenpflichtigen Dienst nicht innerhalb der in § 15 Abs. 2 genannten Kün-
digungsfrist vor Ablauf einer Abonnementperiode, so verlängert sich das Abonnement jeweils um den 
vereinbarten Zeitraum, längstens aber um ein Jahr.

(7) Hat der Kunde ein Kombi-Angebot aus Miet-Hardware und kostenpflichtigem Abonnementdienst 
abgeschlossen, so hat er auf Verlangen des Anbieters hin spätestens bis 14 Tage nach Beendigung 
des Vertragsverhältnisses Zeit, die Miet-Hardware auf eigene Kosten an den Anbieter zurückzusenden. 
Der Anbieter wird dem Kunden hierzu ein Retourenlabel zur Verfügung stellen. 

(8) Ein wichtiger Grund für die außerordentliche Kündigung des Nutzungsvertrages liegt insbesonde-
re dann vor, wenn die Fortsetzung des Vertragsverhältnisses unter Berücksichtigung aller Umstände 
des Einzelfalls und der Interessen des Kunden unzumutbar ist. Wichtige Gründe für den Anbieter sind 
insbesondere die folgenden Ereignisse: Verstoß des Kunden gegen anwendbares Recht; Verstoß des 
Kunden gegen wesentliche vertragliche Pflichten. Eine vorgängige Abmahnung ist nicht notwendig. Im 
Übrigen gelten die gesetzlichen Regelungen.

(9) Des Weiteren kann der Anbieter die kostenfreie Basismitgliedschaft (Registrierung) kündigen, 
sofern der Kunde über einen längeren Zeitraum hinweg seine Mitgliedschaft nicht genutzt hat (er bei-
spielsweise seit mehr als einem Monat keinen Login und damit keine Nutzung des Dienstes ausgeübt 
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hat).

§ 16 Widerrufsbelehrung

Die nachfolgenden Regelungen zum Widerrufsrecht finden ausschließlich dann Anwendung, wenn 
der Kunde den Vertrag direkt bei „waipu.tv“ auf der Website oder über die „waipu.tv“-App geschlossen 
hat. Sofern der Kauf in einem dauerhaft eingerichteten Ladengeschäft oder über einen Dritten getätigt 
wurde, gelten die nachfolgenden Regelungen nicht.

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn (14) Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn (14) Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses (sofern 
es sich um einen Dienst im Sinne dieser AGB handelt) oder – sofern es sich um den Abschluss eines 
Kaufvertrages (Erwerb von Waren auf der Internetpräsenz) handelt – an dem Tag, an dem Sie oder ein 
von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. 
hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Exaring AG, Leopoldstraße 236, 80807 Mün-
chen, E-Mail: support@waipu.tv) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter 
Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie kön-
nen dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufs-
rechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus erge-
ben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung 
gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn (14) Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, 
an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für diese Rück-
zahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas Anderes vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Im Falle des Widerrufs eines Kaufvertrages können wir die Rückzahlung verweigern, bis wir die Ware 
wieder zurückerhalten und die Prüfung des Zustands positiv beschieden haben, insbesondere muss 
der Rückversand vollständig und in der Originalverpackung erfolgen. Sie haben die Waren unver-
züglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn (14) Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über 
den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist 
gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmit-
telbaren Kosten der Rücksendung der Waren.
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf ei-
nen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie 
uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns 
von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 
entspricht.

Ausnahmen vom Widerrufsrecht
Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag über die Lieferung von nicht auf einem körperlichen 
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Datenträger befindlichen digitalen Inhalten, wenn der Unternehmer mit der Ausführung des Vertrags 
begonnen hat, nachdem der Verbraucher

1.	 ausdrücklich zugestimmt hat, dass der Unternehmer mit der Ausführung des Vertrags vor Ablauf 
der Widerrufsfrist beginnt, und
2.	 seine Kenntnis davon bestätigt hat, dass er durch seine Zustimmung mit Beginn der Ausführung 
des Vertrags sein Widerrufsrecht verliert.
Über das Muster-Widerrufsformular informiert der Anbieter nach der gesetzlichen Regelung wie folgt:
Muster-Widerrufsformular
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück.)

— An Exaring AG, Leopoldstraße 236, 80807 München, support@waipu.tv:
— Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der fol-
genden Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

— Bestellt am (*) /erhalten am (*)

— Name des/der Verbraucher(s)

— Anschrift des/der Verbraucher(s)

— Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

— Datum

(*) Unzutreffendes streichen

§ 17 Datenschutz

(1) Einzelheiten zum Schutz und der Nutzung der durch den Kunden zur Verfügung gestellten Daten 
durch den Anbieter können den Datenschutzbestimmungen entnommen werden.

(2) Datenübermittlung an die SCHUFA: Der Anbieter kann im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses 
erhobene personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und Beendigung dieser 
Geschäftsbeziehung an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, übermitteln. 
Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der Grundlage von Arti-
kel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interes-
sen des Anbieters oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfrei-
heiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der 
Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch der Überprüfung der vom Kunden getätigten Eigenanga-
ben sowie der Identitätsprüfung. Der Anbieter kann anhand der von der SCHUFA übermittelten Über-
einstimmungsraten und ggfs. anhand eines Hinweises auf eine zurückliegend bei der SCHUFA oder 
einem anderen Geschäftspartner durchgeführte ausweisgestützte Legitimationsprüfung erkennen, ob 
eine Person unter der vom Kunden angegebenen Anschrift im Datenbestand der SCHUFA gespeichert 
ist. Die SCHUFA verarbeitet Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), 
um ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren 
Drittländern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission besteht) 
Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. 
Nähere Informationen zur Tätigkeit der SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 
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DS-GVO entnommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.

§ 18 Streitschlichtung

(1) Zur außergerichtlichen Streitbeilegung steht Verbrauchern bei Online-Kauf- und Dienstleistungsver-
trägen die Möglichkeit der Online-Streitbeilegung der Europäischen Kommission (im Folgenden “OS“) 
über die OS-Plattform unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/ zur Verfügung. 

(2) Der Anbieter weist ausdrücklich darauf hin, dass er nicht dazu bereit und nicht dazu verpflichtet ist, 
an einem Verfahren zur außergerichtlichen Streitbeilegung gemäß §36 und §37 VSBG teilzunehmen. 

§ 19 Schlussbestimmungen

(1) Auf Verträge zwischen dem Anbieter und den Kunden findet das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung. Die gesetzlichen Vorschriften zur Be-
schränkung der Rechtswahl und zur Anwendbarkeit zwingender Vorschriften insbesondere des Staa-
tes, in dem der Kunde als Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, bleiben unberührt.

(2) Der Kunde kann Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag nur nach vorheriger schriftlicher Zustim-
mung durch den Anbieter auf einen Dritten übertragen.

(3) Der Kunde kann eigene Ansprüche gegenüber dem Anbieter nur aufrechnen, sofern diese Ansprü-
che unbestritten oder zu Gunsten des Kunden rechtskräftig festgestellt sind. Ein Zurückbehaltungs-
recht hat der Kunde nur soweit ein Gegenanspruch sich aus demselben Vertragsverhältnis ergibt.

(4) Der Vertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte in seinen übrigen Teilen 
verbindlich. Anstelle der unwirksamen Punkte treten, soweit vorhanden, die gesetzlichen Vorschriften. 
Soweit dies für eine Vertragspartei eine unzumutbare Härte darstellen würde, wird der Vertrag jedoch 
im Ganzen unwirksam.

(5) Die für den Abschluss sowie die Durchführung des Vertrages geltende Sprache ist Deutsch.

Stand: Version 1.9.0, gültig ab 01.03.2022


